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Wie beurteilen Sie die gegenwärtige Lage Ihres Unternehmens?

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)

Gute 
Geschäftslage

14%

Befriedigende 
Geschäftslage

39%

Schlechte 
Geschäftslage

47%

Wie beurteilen Sie die gegenwärtige Lage Ihres 
Unternehmens?
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Geschäftslage nach Branchen
Saldo der Antworten gute / schlechte Geschäftslage



Welche Auswirkungen hat die COVID-19 Pandemie voraussichtlich auf Ihren 

Gesamtumsatz im Jahr 2020 (Anfang Januar bis Ende Dezember)?

• Rund die Hälfte der Unternehmen 

rechnet mit einem Umsatzrückgang 

zwischen 10 und 50 Prozent
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17%
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0% 10% 20% 30%

Umsatzsteigerung

Keine Auswirkungen

Rückgang um bis zu 10 %

Rückgang um mehr als 10 % bis zu 25 %

Rückgang um mehr als 25 % bis zu 50 %

Rückgang um mehr als 50 %

Derzeit keine Einschätzung möglich

Ergebnisse der Juni Umfrage Ergebnisse der Mai Umfrage

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)



Mit welcher Entwicklung rechnen Sie für Ihr Unternehmen 

in den kommenden 12 Monaten?

Bessere 
Geschäftslage

29%

Gleichbleibende 
Geschäftslage

42%

Schlechtere 
Geschäftslage

29%

Mit welcher Entwicklung rechnen Sie für Ihr 
Unternehmen in den kommenden 12 Monaten?
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Erwartungen nach Branchen
Saldo der Antworten bessere/ schlechtere Geschäftsentwicklung

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)



Bis wann rechnen Sie mit einer Rückkehr zur Normalität Ihrer Geschäfte?
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12%

40%

11%
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0% 10% 20% 30% 40% 50%

Wir arbeiten (bereits wieder) in oder über
der Vorkrisenauslastung

3. Quartal 2020

4. Quartal 2020

Im Verlauf des Jahres 2021

Nach 2021

Wir rechnen nicht mit einer Rückkehr zur
Normalität

Derzeit keine Einschätzung möglich

Ergebnisse der Juni Umfrage Ergebnisse der Mai Umfrage

• 40 Prozent rechnen mit einer 

Rückkehr im Verlauf des Jahres 

2021

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)



Wie wird sich die Beschäftigtenzahl in den kommenden 

12 Monaten entwickeln?

32%

62%

3%

27%

64%

8%

0% 20% 40% 60% 80%

Wir müssen Personal abbauen

Gleichbleibend

Wir stellen zusätzliches
Personal ein

Wie wird sich die Beschäftigtenzahl in den 
kommenden 12 Monaten entwickeln?

Ergebnisse der Juni Umfrage Ergebnisse der Mai Umfrage
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Beschäftigungspläne nach Branchen
Saldo der Antworten mehr/ weniger Beschäftigte

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)



Welche Auswirkungen hat die COVID-19 Pandemie aktuell auf die 

Geschäfte Ihres Unternehmens?

• Sinkende Nachfrage

• Verstärkte Änderung der 

Investitionsplanungen für 2020

• Insolvenzbedrohung hat leicht 

nachgelassen
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16%

16%

65%

37%

43%

12%

2%
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10%

19%

14%

16%

17%

13%

67%

47%

41%

9%

3%

3%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%

Keine negativen Auswirkungen

Stillstand der geschäftlichen Tätigkeit (z.B.
Einstellung der Produktion / Dienstleistung…

Fehlende Waren und Dienstleistungen

Logistische Engpässe bei Zulieferprodukten

Unterbrochene Absatzwege

Ausfallende / fehlende Mitarbeiter

Weniger Nachfrage

Änderung der eigenen Investitionsplanungen
für dieses Jahr

Stornierung von Aufträgen durch Kunden

Drohende Insolvenz

Steigende Nachfrage nach Waren oder
Dienstleistungen

Derzeit keine Einschätzung möglich

Ergebnisse der Juni Umfrage Ergebnisse der Mai Umfrage

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)



Wie wirkt sich die COVID-19 Pandemie auf Ihre Finanzierungssituation aus?

• TOP 1: Eigenkapitalrückgang

• TOP 2: Liquiditätsengpässe
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0% 10% 20% 30% 40% 50%

Eigenkapitalrückgang

Liquiditätsengpässe

Zunehmende Forderungsausfälle

Verschlechterung des
Branchenratings

Erschwerter Fremdkapitalzugang /
Hohe Fremdkapitalbelastung

Keine negativen Auswirkungen

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)



Haben Sie ihre Lieferketten aufgrund der Coronavirus-Pandemie umgestellt?

Nein, keine 
Änderung

92%

Ja
8%

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)



Welche Maßnahmen setzen Sie zur Linderung der Auswirkungen 

der COVID-19 Pandemie um?

26%

50%

33%

28%

17%

14%

7%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Keine

Kurzarbeitergeld

Beantragung von Unterstützungsmaßnahmen
zur Überbrückung von Liquiditätsengpässen

(Soforthilfe)

Beantragung von Steuerstundungen

Kredite einer Förderbank (KfW,
Bürgschaftsbank, etc.)

Beantragung Verlustrücktrag aus 2020 ins
Steuerjahr 2019

Sonstige

• TOP 1: Kurzarbeitergeld

• TOP 2: Beantragung von 

Unterstützungsmaßnahmen

• TOP 3: Steuerstundungen

(Blitzumfrage Ergebnisse für NRW, 26.06., ca. 1.500 Antworten)


